
Gül N. Dükan

Innere Erfahrung und Ritual

Edition Moderne Postmoderne

https://doi.org/10.14361/9783839472965-fm https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839472965-fm
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Editorial

Die Edition Moderne Postmoderne präsentiert die moderne Philosophie in zwei-

erlei Hinsicht: zum einen als philosophiehistorische Epoche, diemit demEnde des

Hegel’schen Systems einsetzt und als Teil des Hegel’schen Erbes den ersten philo-

sophischen Begriff derModernemit sich führt; zum anderen als Form des Philoso-

phierens, in dem die Modernität der Zeit selbst immer stärker in den Vordergrund

der philosophischen Reflexion in ihren verschiedenen Varianten rückt – bis hin zu

ihrer »postmodernen« Überbietung.

GülN.Dükan, geb. 1984,promovierte anderGoethe-Universität Frankfurt amMain

und war Mitglied des Graduiertenkollegs »Theologie als Wissenschaft«.
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Siegelziffer D.30

Die vorliegende Publikation ist die gekürzte Fassung der Dissertationsschrift

»Innere Erfahrung und Ritual. Georges Batailles Religionstheorie«. Diese Arbeit

ist hervorgegangen aus dem Projekt »GRK 1728: Theologie als Wissenschaft. For-

mierungsprozesse der Reflexivität von Glaubenstraditionen in historischer und

systemischer Analyse«, gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft

(DFG), Projektnummer 179901502. Die Open-Access-Publikation dieses Buches

wurde durch den Open-Access-Publikationsfonds der Goethe-Universität Frank-

furt amMain unterstützt.
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